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Regionaler Zweckverband 
Wasserversorgung

Bereich Lugau-Glauchau
Telefon 03763/ 405 405

Abwasserzweckverband 
Götzenthal

Telefon 0172/ 371 47 51

BEREITSCHAFTS-
DIENST

STAND DER DEZENTRALEN ABWASSERENTSORGUNG IM 
VERBANDSGEBIET DES AZV GÖTZENTHAL 2010

Zahlen und Fakten
Insgesamt werden derzeit 671 dezentrale 
Anlagen im gesamten Verbandsgebiet – also 
in Meerane, Schönberg und Dennheritz (nur 
OT Dennheritz) – betrieben. Darunter sind 
folgende Anlagenarten vertreten: 
15 % als abfl usslose Gruben
75 % als mechanische Kleinkläranlagen und
10 % als vollbiologische Kleinkläranlagen
Im Zeitraum 1992 bis 1999 wurden 10 vollbio-
logische Anlagen und 2000 bis 2010 wurden 
65 vollbiologische Anlagen errichtet.
Mit einer Zuwendung vom Freistaat Sachsen 

VERBANDS-
VERSAMMLUNG

Am MITTWOCH, 27.10.2010, fi ndet um 19.00 
Uhr im Betriebsgebäude der Kläranlage Mee-
rane, Hainichen Nr. 13 a, 04639 Gößnitz, eine 
öffentliche Verbandsversammlung statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Bestimmung der Urkundspersonen
2. Protokollkontrolle
3. Beschluss (Nr. 10/09) zum Jahresabschluss 

2009
4. Beschluss (Nr. 10/10) zur Beauftragung 

von Bauleistungen für Kanalerneuerungen 
in Meerane

5. Beschluss (Nr. 10/11) zur Kreditaufnahme 
(SAB-Darlehen)

6. Information zur Eilentscheidung zum Nach-
trag Hauptsammler Talstraße in Meerane

7. Sonstiges     gez. Prof. Dr. Ungerer 
 (Verbandsvorsitzender)

In unserem Amtsblatt Nr. 31 informierten wir 
bereits über unser Bauvorhaben Hauptsammler 
Talstraße. Das Projekt dient der Mischwas-
serausgrenzung aus dem Dittrichbach. Die 
anfallenden Abwässer werden durch diese 
Maßnahme vom Hochpunkt in der Talstraße 
in das bestehende Kanalsystem in Richtung 
Ludwigstraße abgeleitet.
Parallel zur Baumaßnahme wurden deshalb im 
Altkanal vorhandene Ablagerungen von einer 
Fachfi rma beseitigt. Nach erneuter Kamera-
Befahrung des bestehenden Kanalsystems 

Am Freitag, 24.09.2010, abends um 19:00 Uhr 
rückte die Feuerwehr Meerane auf dem Gelän-
de der Kläranlage im Götzenthal an. Was war 
passiert? Havarie auf der Kläranlage?
Zum Glück war der Einsatz nur eine Übung für 
die Kameraden der Feuerwehr.
Simuliert wurde ein Gefahrgutunfall mit einer 
verletzten Person. Nach der Bergung des Ver-
letzten aus dem Gefahrenbereich musste ein 
Leck an einem defekten Behälter für Eisen-
II-Chlorid abgedichtet werden. Die Arbeiten 
wurden unter Vollschutz ausgeführt. Anschlie-
ßend wurden Maßnahmen zur Beseitigung der 
Chemikalie ergriffen.

wurden 25 vollbiologische Anlagen (möglich 
ab Baujahr 2006) teilweise rückwirkend ge-
fördert.

Hinweise zur Förderung für aktuelle Vor-
haben
Als Zuwendungsvoraussetzungen muss 
–  das Gebiet/der Ortsteil im Rahmen des 

Abwasserbeseitigungskonzeptes des AZV 
Götzenthal zur dezentralen Entsorgung 
ausgewiesen sein.

–  der AZV Götzenthal die Förderung der 
Kleinkläranlagen bei der Bewilligungsbe-

hörde beantragt und diese die Zustimmung 
zum förderunschädlichen Baubeginn erteilt 
haben.

Wir empfehlen deshalb, vor Planungs- bzw. 
Baubeginn im AZV Götzenthal nachzufragen, 
ob diese Voraussetzungen erfüllt sind.
Ihre Ansprechpartner: 
· Frank Blümel 
03764/7919-24 
f.bluemel@azv-goetzental.de  
· Kerstin Lory
03764/7912-23
k.lory@azv-goetzenthal.de

HAUPTSAMMLER TALSTRASSE IN MEERANE

wurde festgestellt, dass sich der Hochpunkt 
nicht wie vermutet am Anschlussschacht 
zwischen der neuen Kanalleitung und dem 
Altkanal befi ndet.
Um das Abwasser im freien Gefälle in Richtung 
Ludwigstraße transportieren zu können, ist eine 
Auswechslung der alten Leitung auf rd. 37 m 
notwendig. Die Gesamtlänge bis zum nächsten 
Schacht beträgt rd. 50 m, so dass die Neuver-
legung des Kanals in diesem Gesamtabschnitt 
erfolgt. Die Baumaßnahme läuft derzeit und 
soll bis Ende Oktober abgeschlossen sein.

FEUERWEHRÜBUNG AUF KLÄRANLAGE 
MEERANE

Um ca. 21:00 Uhr konnte die Übung erfolgreich 
beendet werden.


